
Leitbild des Kath. Kindergartens St. Michael Arfurt 

Wir  sind  ein christlicher Kindergarten. Die Grundlagen unserer Arbeit orientieren sich an christlichen Wertvorstellungen. 

Dies bedeutet: Jeder Mensch unserer Erde – gleich welcher Religion, Hautfarbe und Kultur - hat eine hohe Würde, die letztlich in Gott selbst be-
gründet ist. Wir glauben an einen Gott, der sich den Menschen zuwendet wie ein liebender Vater, eine liebende Mutter. Er hat sich in Jesus selbst 
zum Menschen gemacht. 

Jesus stellt ein Kind in die Mitte seiner Jünger (Matth. 18+1-5), um damit den Jüngern und uns zu sagen: 
Die Hilflosigkeit eines Kindes ist ein unausgesprochenes Vertrauen zu seinen Eltern und allen Erwachsenen – dass sie sich in Liebe ihm zuwenden, 
und die Fähigkeiten seines Lebens so intensiv wie möglich reifen lassen. 

An diesem Evangeliumsausblick für die Zukunft orientiert sich die Arbeit unseres Kindergartens. 

Ihr Kind… 
Jedes Kind ist eine einmalige Bereicherung für die Gemeinschaft unseres Kindergartens. Wir nehmen es ohne  Bedingungen an. Kinder mit Be-
hinderungen erfahren bei uns die auf sie abgestimmten Förderungen.    

Für uns gilt: 
- zu entdecken, was in jedem Kind verborgen liegt… 
- es zu fördern und zu fordern; 
- ihm etwas zuzutrauen und ihm etwas zuzumuten; 
- es kompetent, aktiv und neugierig seine Umwelt erforschen und gestalten zu  
  lassen;      
- es ernst zu nehmen als Persönlichkeit; 
- positiv zu erfahren, dass es auf Gemeinschaft hin angelegt ist; 
- es einzuüben in den Umgang mit anderen Kinder-Persönlichkeiten; 
- Konsequenzen seines Verhaltens aufzuzeigen; 
- Verantwortung selbst zu erkennen und zu übernehmen; 
- es aktiv zu beteiligen an der Mitbestimmung des Kindergartenlebens 
  und bei vielen Entscheidungsprozessen; 
- seine Rechte zu wahren; 
- neue Weisen des Umganges mit dem Menschen und der Natur zu finden; 
- es in seinen Vorhaben zu unterstützen und gut zu begleiten. 

In seinem zuhause… 
Die Familie – wie sie ihr Zusammenleben gestaltet – prägt das Kind.  
Es macht hier Ersterfahrungen von Leben und Gemeinschaft. Das gilt für alle Familienformen, gleichermaßen für Alleinerziehende mit ihren Kin-
dern und sogenannte Patchworkfamilien. 

Wir knüpfen an diese Ersterfahrungen an, damit wir bestmögliche Begleiter sein können. Aus diesem Grunde sind uns auch Gespräche mit Eltern  
wichtig, denn es braucht ein Miteinander. Viele Einflüsse von außen (Medien, Werbung und Umwelt) sind oft stärker als die Eindrücke von innen 
(durch die Familie), deshalb sind oft  eindeutige gemeinverbindlichen Erziehungsziele wichtig. Die Familien selbst sind heute großen Belastungen 
ausgesetzt durch Berufstätigkeit und gesellschaftlichen Erwartungsdruck.  

In unserem Kindergarten… 
Unsere Erzieherinnen sind ausgestattet mit einer hohen Fachkompetenz. 
Mit ihren verschiedenen Fähigkeiten und Begabungen stehen sie im Dienst der Kinder. Sie sind für sie Vorbild und Autorität. Sie motivieren und kor-
rigieren sich immer wieder gegenseitig mit Blick auf das vorgegebene Leitbild. Sie bleiben offen für Anregung und Kritik und sind fähig zu einem 
offenen Dialog. 

In unserer Pfarrei… 
In unserer Pfarrei Heilig Geist Goldener Grund Lahn wird ein christliches Miteinander gelebt, in dem Kinder besonders wertgeschätzt werden. Dies 
soll beibehalten und weitergeführt werden.  
Die Kinder sollen bei uns erfahren, wie Christen von heute in der Welt von morgen leben. Es entspricht unserem christlichen Menschenbild, das wir 
Menschen anderer Überzeugung und anderen Glaubens achten und respektieren. 
Werte gehen in unserer schnelllebigen Zeit oft verloren, wir aber möchten Werte, wie: 
Offenheit, Vertrauen, Freiheit, Toleranz, Respekt, Verantwortung, Dankbarkeit 
vermitteln. Dies alles gründet in der Liebe. 
Diese Werte haben ihre Wurzeln im Leben und der Lehre Christi. Deshalb gehört die religiöse Bildung (christliche Feste, Symbole, Rituale) ebenso 
zum Kindergartenalltag wie die Mitfeier von Gemeindegottesdiensten und die Beherzigung und Bewältigung von Lebensfreuden und Lebenskri-
sen.  
Die Kinder  werden befähigt, eine gute Beziehung zu Jesus einzugehen. 
Sie wissen, dass sie in unserer Gemeinde eine Heimat haben. 

In unserer Gesellschaft… 
- machen Kinder positive Dorferfahrungen, sie sind umgeben von viel 
  schöner Natur. 
- wird der Kindergarten von den politischen Gremien gut unterstützt. 
- werden Horizonte über das Dorfleben hinaus erweitert. 
In alledem versuchen wir die Zukunft der Kinder schon heute positiv anzulegen. 


